
Aria Uheresia von MW ttes M na-
den zu Hungarn undBöheim Königin
Ertz -Hertzogin zu Oesterreich.

HOch«„nd Wohlgebohrner Lieber Getreuer.
^77 Auf Anzeige deß alhicsigen Taback-/zäminittrationS- 
M t hat das in Sachen anqeordnete Zuäicium cielc^kum 
E^yl- S r. Röm. Kayscrl. und König!. Lathol. Malest. 
M ix  deß Sechsten alda Hinterlisten-Zn. Ocst. Geheimen 
^>tyen berichtlich vorgeftellet; lvaSfür schädliche Taback- 
fÄesiwnäirungen zu Schaden UnsersKönigl. und Lands« 
M tl. /L rL r ii, wie auch deß Verpachters selbstenvor sich ge- 
L»n /  solche contiÄbanäcn aber mehrern Theils durch 
W t - Händl/ Verwundungen/ und schon würcklich erfolgte 
K^Mläg bisher» begangen worden wären; Und weilen al- 
» K  beschehende ^onci ̂ ^nclcn, und die darauf erfolgte 
Mtigkeiten anforderist daher ihren Ursprung nehmcten /  2 "  ^nm auf dem Land bestellten Taback- Beamten die

nicht geleistet wurde /  als ist dann noth-
^nvig/daß ein-und anderes nach dem bereits publicirten
hiei-e.̂  uachmalcn ernstlich verordnet werde. Und wie nun 
dak!, ^d-wohl-ermeldtc Geheime Räthe in Bemerckung/ 

d  disein Taback-Sachen angezeigte mehrere (-»>,- 
Ir„^^^ung nicht allein Unser Allerhöchstes iumselbst 
d» a» kÄ '"" auch der arme Lands-Znsaßnach einem käuf- 
Sana?n.n Frachten cLnerubonä-Taback zufolge deß er- 
^ rn e d .^ n ^ ^ ''' ^  seinem grösten Schaden durch die 
dh ' Bestraffunq empfindlichst hcrgenommen wird/ 
th-n/ U A -  stvil es die Länder Skeyer/Särn-
b»ni, n d « r i s t  /  hiemit nicht zuruck halten /  somit 
^ndcn n Ä IÄ ^  -S anaUscitige G-hdrden dcrenJn. Oe. 
^>td/ü)n l  ^^^den  ist/ gnädigst und ernstlich verordnet 

- damit »ach Inhalt deß bereits in Taback-Sachen gnä­
digst



digst-emLnirten Oenei-Äli'8 von allen an die Hungarisch-Utid 
Kroatische (^vnünen anstoffende Städt-und Märckten/auv 
Land-Gerichtern und Herrschassten /  hauptsächlich aber vott 
derenselben an Ort und Enden auffgesrellten Verwältcrn E  
Obrigkeiten derley beschehende t/ontr^näen zutuck gel)̂  
ten/ denen Taback-Beamten aber alle geleistet/
erheischende Ubertretter hingegen nach Befund und Unsê  
gnädigsten Vorschrift gemäß /  ernstlich /  und ändern ihr^ 
gleichen zumbeyspieglichenExcmpel Hand vestgemacht/u  ̂
abgestraft werden; als im widrigen btt) einer verspühre  ̂
oder mit Grund anzeigender Nachlässigkeit/ oder in nicht 0^ 
iervirung dcß bereits vorhinschon zum öftern puküci, ten 
nerLl,8 derley nachlässige S tädt/ und Märckt-Obrigkcitc^ 
auch Herrschäftltche /  und Lands -Beamte mir der in ob ̂  
wedntem Oeneralj gleichfalls allschon außgcmessenen 
ohne weiters beleget/ und solche bey ihnen auch allenfalls 
ecutive ohne Nachsicht eingebracht werden solle. ^  

Dessen nun in Kraft der herabgelangten Hof- V E  
nung vom 12. disesDuzur gehorsamsten Beobachtung ,̂ 
mit nachrichtlich erinneret wirdest. Dann an deme beM , 
Unser gnädigster Willund Meynung. Grätz den 29. M  
vember 174z.

Lor-binian Grafvon Saurau/
Stathalter.

'̂-ljelkÄti8 in donlllio.

Zrantz Antoni Stupan von Antoni Maria S tllp ^ '
Ehrenstein/ Kantzler- Ehrenstein.
Amts-Verwalter.

Joseph Antoni E d le r  von rll


